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Wirtschaftspolitik 
Uwe Eichelberg:  
Schwieriges Jahr für Ausbildungsplatzsuchende  
 
 

Zu der heutigen Vorstellung des Sofortprogramms für mehr Ausbildung und 
Qualifizierung erklärt der wirtschaftspolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion 
Uwe Eichelberg: 
 
„Angesichts der dramatischen wirtschaftlichen Lage und den vorherrschenden 
Unsicherheiten durch die landes- und bundespolitischen Vorgaben kann man die 
Bereitschaft gerade der kleinen mittelständischen Unternehmen, für ausreichend 
Ausbildungsplätze zu sorgen, gar nicht hoch genug schätzen.“ Gerade die 
momentane Diskussion um eine Ausbildungsplatzabgabe und die Änderungspläne 
bei der Handwerksordnung seien dazu geeignet, die Ausbildungsbereitschaft zu 
torpedieren. „Die Bundesregierung trägt hierfür die Verantwortung,“ so Eichelberg.  
 
Ein weiteres trauriges Kapitel ist nach der Ansicht des CDU-Politikers die mangelnde 
Ausbildungsfähigkeit vieler Bewerber. Die Versäumnisse sowohl im Bereich der 
Allgemeinbildenden als auch der Beruflichen Schulen rächten sich heute, so 
Eichelberg. Der Appell von Wirtschaftsminister Rohwer an die Schulen, die 
Ausbildungsfähigkeit und Berufsorientierung der Jugendlichen zu stärken, sei, so 
Eichelberg, ein Armutszeugnis für die Bildungspolitik der Landesregierung. 
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